
Zentrum der Kunst: Die SPINNEREI –
heute Heimat zahlreicher Galerien und
Kunstschaffender in Leipzig – feiert am
20./21. Juni ihr 125-jähriges Bestehen.

Die Fabrikanlage gehörte einst zu den
wichtigsten Spinnereien in Europa.

Historisches Gedächtnis: Das Stadt-
geschichtliche Museum Leipzig wurde
im Jahr 1909 gegründet und sammelt,
dokumentiert und präsentiert seither

Dinge und Informationen des Stadt-
geschehens seit dem frühen Mittelalter.

Dichter der Aufklärung: Gotthold E. Les-
sing, dessen Geburtstag sich am 22. Ja-
nuar zum 280. Male jährt, studierte in
Leipzig Theologie. Dann war er von der

Weltoffenheit der Stadt so fasziniert, dass
er hier seine Schriftstellerlaufbahn begann.
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Die Anlässe reichen dabei vom 250. Geburtstag von
Friedrich Schiller und dem 260. Ehrentag von Johann
Wolfgang von Goethe bis hin zu Festivitäten im Rah-
men von 245 Jahren Hochschule für Grafik und Buch-
kunst und 115 Jahren erste deutsche Blindenbiblio-
thek. Das Stadt- und Standortmarketing der Leipzig
Tourismus und Marketing GmbH unterstützt die inter-
national bedeutsamen Höhepunkte mit zahlreichen
Aktivitäten, z.B.mit einer ganzseitigen Anzeige „2009
feiert Leipzig“, die ab Januar u. a. im Magazin „brand
eins“ erscheint.
Für eine intensive Begleitung setzt das Stadtmarke-
ting drei Schwerpunkte. Zum Ersten begeht die Uni-
versität Leipzig 2009 ihr 600-jähriges Bestehen. Von
Mai bis November huldigt ein umfassendes Jubiläums-
programm der zweitältesten Universität Deutsch-
lands. Die „Leipziger Freiheit“ zeichnet dafür verant-
wortlich, dass der Verlag Moleskine zur Buchmesse
2009 eine Sonderedition „City-Notebook Universität
Leipzig“ herausgibt. Die Ausgabe enthält neben 32
Seiten zur Universität auch 18 Seiten, auf denen der
Literat Claudius Nießen sein Leipzig vorstellt.
Der zweite Fokus liegt auf dem 200. Geburtstag von
Felix Mendelssohn Bartholdy, der in Leipzig als Kom-
ponist, Gewandhauskapell-
meister und Gründer des

Leipzig bereitet sich auf große Jubiläen
und runde Geburtstage vor – im Jahr
2009 feiert die Stadt gebührend über
30 Ehrentage prominenter Persönlich-
keiten und renommierter Institutionen.

AUSGABE 02/08

Burkhard Jung, Ober-

bürgermeister der

Stadt Leipzig:

„Für das Jahr 2009
freut sich Leipzig auf
zahlreiche Jubiläen
und damit viele An-
lässe zum Feiern.
Dabei liegt uns jedoch
nichts an der größten
und buntesten Veran-
staltung – vielmehr gilt
es, die runden Ge-
burts- und Jahrestage
würdig zu begehen.
Wir wollen das Erin-
nern und Gedenken an
all jene, die vor vielen
Jahrzehnten und Jahr-
hunderten in der Stadt
Großartiges vollbracht
haben, mit neuem Le-
ben füllen. Weit über
die Grenzen der Stadt
hinaus sollen die Men-
schen erfahren, wer
ein Leipziger war und
welche Einrichtungen
hier genügend Frei-
raum fanden, sich zu
gründen und erfolg-
reich zu entwickeln.
Fühlen Sie sich herz-
lich eingeladen, 2009
mit uns zu feiern!“

„Leipzig feiert –

feiern Sie mit“

ersten deutschen Konservatoriums Zukunftsweisen-
des vollbrachte.Für die zahlreichen Jubiläumsaktivitä-
ten – vom 21. August bis 18. September finden z. B.
viele Konzerte mit Weltstars der Klassik statt – wer-

ben die Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Stiftung
und das Stadt- und Standortmarketing ge-

meinsam. Unter anderem soll eine breit an-
gelegte nationale Plakatkampagne für

Aufmerksamkeit sorgen.
Schließlich jährt sich am 9. Oktober

die Friedliche Revolution. Vor 20
Jahren zwangen in Leipzig 70 000

friedliche Demonstranten das
DDR-Regime in die Knie. Die

Stadt gedenkt der Ereignisse als
Meilenstein auf dem Weg zu weitrei-

chenden politischen Veränderungen in ganz
Europa u. a. mit einem Lichtfest.

Die Kultmarke Moleskine
legt für Leipzig eine „Spe-
cial Edition“ auf.

Das Jahr 2009 steht in Leipzig im Zeichen bedeutender Festivitäten

Leipziger Jubiläumsreigen

In „brand eins“ erscheint im Jubiläumsjahr eine ganz-
seitige Anzeige im Layout der „Leipziger Freiheit“.



Großes Kino:

Dokumentation zur „Nacht der Kerzen“

Erstmals wurde die „Nacht der Kerzen“ auf dem Ni-
kolaikirchhof in diesem Jahr auf Film gebannt. Die
emotionale Dokumentation zeigt Aufnahmen der
Gedenkfeier, an der am 9. Oktober 2008 mehr als
8 000 Leipziger und Besucher der Stadt teilgenom-
men haben. Darüber hinaus kommen zahlreiche
Zeitzeugen, prominente Gäste und Organisatoren
zu Wort. Ab 2009 wird der Film, der von Holger
Berg und Mandy Lehm produziert wurde, im Inter-
net unter www.leipziger-freiheit.de zu sehen sein.
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9.Oktober 2009: Leipzig begeht das 20-jährige Jubiläum der Friedlichen Revolution mit einem Lichtfest

Licht als Botschafter des Friedens

„Die Transplantations-Patienten vom Leipziger Riesen-

Plakat: So schön ist unser neues Leben wirklich“ 

BILD Leipzig, 30. September 2008

„Historischer Kalender: Reizvoller Blick auf die Musikstadt“ 

Leipziger Volkszeitung, 7. Oktober 2008

„Gedenken an die Friedliche Revolution in der DDR“

ARD Tagesschau, 9. Oktober 2008

„Leipzig und der denkwürdige 9. Oktober“

DIE WELT Online, 9. Oktober 2008

„Leipzig, a major city with high quality of life in the heart

of Europe“

Globes (Israel), 27. Oktober 2008
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Schlagzeilen

Lange bevor bei
der „Nacht der
Kerzen“ (9. Okto-
ber) die letzten
Lichter gelöscht
wurden, liefen die
Planungen für
das Jubiläum im
kommenden Jahr
auf Hochtouren.

NewsLETTERNewsLETTERProjekteProjekte

Denn am 9. Oktober 2009 feiert die Friedliche Revo-
lution 20-jähriges Jubiläum – und Leipzig wird als
Ausgangs- und Wendepunkt der politischen Enwick-
lungen des historischen Datums würdig gedenken.
In Erweiterung der jährlich stattfindenden „Nacht der
Kerzen“ lädt die Stadt zu einem Fest ein, das Licht
als zentraler Botschafter der Bürgerbewegung ‘89
nun wieder auf die Bühne der Welt bringt.
Das Lichtfest des Leipziger Stadt- und Standortmar-
ketings in Kooperation mit der Initiative Tag der
Friedlichen Revolution 9. Oktober 1989 und der
Stadt Leipzig wird sowohl den Höhepunkt als auch
den Ausklang der Jubiläumsfeierlichkeiten bilden.
Das Lichtfest wird auf dem Innenstadtring – dem
Weg, den die Demonstranten 1989 nahmen – statt-
finden. Dem europäischen Gedanken und der inter-

nationalen Dimension des 9. Oktober wird durch
Einbindung der Partnerstädte Leipzigs beim Licht-
fest 2009 in besonderer Weise Rechnung getragen.
So wird u. a. die Stadt Frankfurt eine Installation an
der Nikolaischule übernehmen und eine Lichtkünst-
lerin aus Hannover wird das Projekt für ihre Stadt
verantworten.
Im Netzwerk LUCI (Lighting Urban Community Inter-
national), in dem Leipzig als eines von acht „Voting
Members“ vertreten ist, erntete die Konzeption be-
reits vorab viel Lob: Auf der Jahresversammlung in
San Luis Potosi (Mexiko) stieß die Leipziger Präsen-
tation bei den 75 Teilnehmern aus 22 Ländern auf
großes Interesse. Und in einem in Kürze erschei-
nenden Buch wird die „Nacht der Kerzen“ als Projekt
aus Leipzig vorgestellt.

Leipzig strahlt – am
9. Oktober 2009 heller
denn je.
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Das Stadt- und Standortmarketing
rührt für Leipzig weltweit die Werbe-
trommel – von Frankreich über Italien
und Bosnien-Herzegowina bis hin zu
China und Israel.

Internationale Marketingaktivitäten

Omnipräsent

Fortsetzung Print- und Plakatwerbung für die Leipziger Gesundheitswirtschaft

Medizinische Spitzeneinrichtungen

Leipziger

Erfolgsrezept

Rainer Altvater, Price-

waterhouseCoopers:

„Seit vielen Jahren un-
terstützt Pricewater-
houseCoopers das
Leipziger Stadtmarke-
ting. So konnten wir ver-
folgen, mit welcher
Kreativität und originel-
len Ideen Leipzig weit
über die Grenzen
Deutschlands hinaus in
Szene gesetzt wurde.
Ich bin zuversichtlich,
dass auch zukünftig da-
rüber gesprochen wird,
wie viel Potenzial diese
Stadt bietet. Die weltof-
fenen Bürger, die  sich
Herausforderungen en-
gagiert stellen und ge-
meinsam nach Lösun-
gen suchen, prägen den
Charakter Leipzigs und
sind meines Erachtens
das Erfolgsrezept, das
vielen anderen Städten
als Vorbild dienen kann.“

NewsLETTERNewsLETTER ProjekteProjekte 

Gleich zu Jahresbeginn verantwortete die „Leipziger
Freiheit“ in zwei Ausgaben des chinesischen Magazins
„Befront“ eine doppelseitige Redaktion. Im Laufe des
Jahres lieferten die Stadtmarketing-Experten zudem
Filmmaterial für einen chinesischen Imagefilm und
eine 1,5-stündige Reportage über Leipzig zu, die zum
Neujahrsfest ausgestrahlt wurde. Mitte des Jahres
startete dann eine Kooperation mit Informationsbüros
in Nanjing. An insgesamt zehn Standorten werben
seither Roll-ups für Leipzig.
Mit Lyon pflegt Leipzig seit Jahren eine enge Zusam-
menarbeit. In 2008 fand u. a. ein Erfahrungsaustausch
zum geplanten Leipziger Lichtfest mit Vertretern aus

Ein aufmerksamkeitsstarkes Marketing für das
Leipziger Cluster Gesundheit ist auch für 2009 auf
dem besten Weg. In bewährter Zusammenarbeit
mit dem Verein zur Förderung der Gesundheitswirt-
schaft in der Region Leipzig (VFG) e. V. wird das
Leipziger Stadt- und Standortmarketing an die Er-
folge aus 2007 und 2008 anknüpfen.
In diesem Jahr warben sechs erfolgreich behandel-
te Patienten für die international anerkannte Trans-
plantationsmedizin in Leipzig. Das „Leipziger Frei-
heit“-Kampagnenmotiv informierte u. a. in „Der
Spiegel“, im „manager magazin“ und in „brand eins“
über das führende medizinische Leipziger Zentrum
für Forschung, Lehre und Praxis. Auch auf einem
100 Quadratmeter großen Blow-up in der Leipziger
Innenstadt und auf 70 City-Light-Boards kam das
Motiv für den Medizinstandort zum Einsatz.

Mit „Danke für ein neu-
es Leben“ setzten sich
Patienten für den Medi-
zinstandort ein.

Lyon statt. Im Dezember besuchten die Leipziger dann
das legendäre „Fête des Lumières“ in der Partnerstadt.
Anlässlich der fünfjährigen Städtepartnerschaft mit
Travnik besuchte eine Leipziger Delegation im Mai
Bosnien-Herzegowina. Unter der Federführung der
„Leipziger Freiheit“ erschien termingerecht ein Leipzig-
Special in der Tageszeitung „Oslobodenje“.
Last but not least: Italien und Israel. Um die Beziehun-
gen zu Bologna zu stärken, trafen sich Vertreter aus
Politik und Wirtschaft in beiden Städten. Ein 12 mal 8
Meter großes Blow-up in der Innenstadt lenkte die Auf-
merksamkeit auf den Bologna-Besuch in der sächsi-
schen Metropole. Zu einem Empfang der deutschen
Botschaft im Oktober weilte eine Wirtschaftsdelegation
um Oberbürgermeister Burkhard Jung in Israel. Das
Stadt- und Standortmarketing verantwortete ein acht-
seitiges Leipzig-Special in der führenden Wirtschafts-
zeitung „Globes“.

Internationale Aktivitä-
ten für Bologna, Travnik
und Israel.






